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ENERGIE FÜR DIE REGION

Mit freundlicher Unterstützung der ÜWAG  
und der Firma Philips.
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Herzlich  
willkommen in
Bad Salzschlirf! 

Die Gemeinde Bad Salzschlirf 

ist seit über 170 Jahren einer 

der bekanntesten Kurorte 

mitten in Deutschland. Die 

zentrale Lage und die orts- 

typischen Heilmittel – Sole 

und Moor – haben dafür  

gesorgt, dass Bad Salzschlirf  

zu einem Begriff weit über  

die Grenzen des Fuldaer Lan-

des hinaus geworden ist.

Licht in Bad Salzschlirf: 
Tradition und modernste Technik

Mit einer Fülle von Veranstaltungen feiert die Gemeinde in 
diesem Jahr ihr Jubiläum: 1125 Jahre Bad Salzschlirf. Ein 
Höhepunkt ist das Lichterfest, das vom 27. bis 29. August 
2010 stattfindet. Diese Veranstaltung besitzt eine langjäh-
rige Tradition – seit 35 Jahren feiert Bad Salzschlirf dieses 
Festival für die Sinne.

Tradition hat auch die Illumination im Bad- und Kurbe-
reich der Gemeinde – heute noch erhalten in der Halle 
des Badehofs. Diese Tradition hat Bad Salzschlirf mit  
der wirkungsvollen Anstrahlung von Gebäuden und Bau- 
werken im ganzen Ort zum Lichterfest fortgesetzt. 

Anlässlich des Gemeindejubiläums kommen weitere An-
strahlungen mit modernster Beleuchtungstechnik hinzu: 
Vom 20. bis 29. August 2010 verwandelt sich Bad  Salz-
schlirf in einen Lumenpark mit insgesamt 31 attraktiven 
Illuminationen im Ort. Sie verleihen den Details der 
schönen und interessanten Bauten besondere Wirkung 
und sorgen für zauberhafte Stimmung im gesamten Kurort. 
Realisiert wird die 
Aktion mit freundlicher 
Unterstützung der 
Überlandwerk Fulda 
Aktiengesellschaft und 
der Firma Philips.
Lassen Sie sich 
verzaubern!

Bad Salzschlirf – 
Erholen, Gesunden, 
Erleben: Dazu lade
ich Sie herzlich ein!

Ihr Bürgermeister 
Armin Faber
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Gemeinde Bad Salzschlirf – 
Daten und Fakten
u	Gegründet im Jahr 885 
 als „Slierefa“
u rund 3.000 Einwohner
u	Fläche: 13,4 km
u	Höhe: 240 Meter ü. NN
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Start

Zur Besichtigung des Lumenparks 
stehen zwei Rundwege zur Auswahl

Kleiner Rundgang
Ein rund einstündiger Spaziergang durch die 
Ortsmitte von Bad Salzschlirf führt auf ca. 3 
Kilometern Länge vorbei an 29 mit Licht 
in Szene gesetzten Häusern und Bauwerken. 
Der Weg verläuft in der Ebene.

Großer Rundgang
In etwa 90 Minuten erreichen Sie alle 31 illumi-
nierten Bauten des Lumenparks Bad Salzschlirf. 
Dieser Rundweg ist ca. 4 Kilometer lang und 
enthält zwei kräftige Steigungen.

Legende
Kulturkessel
Taubenhaus
Solebad/Aquasalis-
Therme
Hotel & Gesundheits-  
zentrum Badehof

Wandelhalle
Musikpavillon
Konzertmuschel
Brunnen 
„Männeken Piss“

Rote Brücke
Gradierpavillon
Kurpark Residenz
Haus Eldorado
Haus Waldeck
Eisenbahnbrücke
Wasserspiele
Parkhotel Café
Haus der 
Standesbeamten
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Blaues Haus
Hotel Deutsches 
Haus

Rathaus
Bonifatiusschule
Lindenbaum
Gasthaus 
zum Auerhahn

Fachwerkhaus 
(Malerwinkel)

Pfarrhaus 
(Malerwinkel)

Kirche 
(Malerwinkel)

Villa Montana
Mariengrotte 
Restaurant 
Michelangelo

Fachwerkhaus –  
Villa Gemmel

Klinik Tomesa
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Rundwege  
durch den  
Lumenpark
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Musikpavillon
Standort: Kurpark, Erbaut: 1903, Stil/Bauart: Jugendstil
Nutzung: Bühne für Musikdarbietungen
Jenseits der Altefeld schließt sich der Musikpavillon an  
die Wandelhalle an. Im Jahre 2010 wurde er instand gesetzt.  
Frühere Nutzung als Brunnenpavillon.

Konzertmuschel
Standort: Kurpark, Erbaut: frühes 20. Jahrhundert
Die Konzertmuschel im historischen Kurpark steht unter 
Denkmalschutz. Sie wird als überdachte Bühne für Kur-
konzerte und Musikdarbietungen genutzt.

Brunnen „Männeken Piss“
Standort: Kurpark, Stil/Bauart: Biedermeier
Nutzung: Brunnen
Der Brunnen mit seinem blauen  Becken ist eine Nachbildung 
des „Männeken Piss Brunnens“ in Brüssel.

Rote Brücke
Standort: Kurpark, Nutzung: Fußgängerüberweg
Sie dient den Kurgästen zum schnellen Erreichen des Kurparks.

Gradierpavillon
Standort: Kurpark, Erbaut: 2005
Nutzung: früher Salzgewinnung, heute Kurmittel
Die herabrieselnde Sole reichert die Luft mit Salz an – das 
wirkt sich positiv bei Asthmatikern und Pollen-Allergikern aus.

Kurpark Residenz
Standort: Im Kurpark 2
Erbaut: spätes 19. Jahrhundert, Stil/Bauart: Neobarock
Nutzung: Seniorenwohnanlage
Die denkmalgeschützte Anlage befindet sich im Bereich der 
Solequellen. Im Mittelalter und der frühen Neuzeit lagen an 
den Quellen Gradierwerke, die Ende des 18. Jahrhunderts 
abgebrochen wurden. 
 

Von Station 
zu Station 

Kulturkessel 
Standort: Lindenstraße 4
Erbaut: 1902 – 1906, Stil/Bauart: Jugendstil
Nutzung: Kunstausstellung, Bühne, Haus der Akteure
Als Heizbau für das Hotel Badehof errichtet. Im heutigen  
Café befand sich die Stromerzeugung, später die Schlosserei.  
Seit 2005/2006 Nutzung als Ausstellungs- und Veranstal-
tungsort. Der Kulturkessel steht unter Denkmalschutz.

Taubenhaus
Standort: Weidenpark
Das Taubenhaus ist seit über 100 Jahren ein Blickfang im 
Weidenpark und repräsentiert die Geschichte des Kurparks.

Solebad/Aquasalis-Therme
Standort: Am Solebad 2, Erbaut: 1977
Seit Ende 2007 präsentiert sich das Solebad nach Umbau und 
Erweiterung als Aquasalis-Therme mit einem Klangdom. Das 
Salzwasser lindert Schmerzen, entlastet die Gelenke und wirkt 
Stress abbauend.

Hotel & Gesundheitszentrum Badehof
Standort: Lindenstraße 2, Erbaut: 1902 – 1906
Stil/Bauart: Jugendstil, Nutzung: Hotel
1912 Erweiterung im neobarocken Stil. In den Jahren 1969  
und 2006 grundlegend saniert. Frühere Nutzung als Hotel,  
Reha-Klinik und Krankenanstalt. Der Badehof steht unter 
Denkmalschutz.

Wandelhalle
Standort: Kurpark
Erbaut: 1906, Stil/Bauart: Jugendstil
Nutzung: Brücke zur Überquerung der Altefeld
Während der Eröffnung des Badehofs errichtet. Im Jahr 1956 
modernisiert. 2010 Instandsetzung der Außenfassade. Das 
Heilwasser von Bonifatius- und Martinybrunnen kommt hier 
zum Ausschank.
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Haus der Standesbeamten
Standort: Bahnhofstraße 10
Erbaut: um 1900, Stil/Bauart: Jugendstil
Nutzung: Akademie der Deutschen Standesbeamtinnen 
und Standesbeamten
Als Hotel Kaiserhof errichtet; seit 1920 vom Dachverband der 
Standesbeamten genutzt. 1999 erwarb der Bundesverband 
der Standesbeamtinnen und Standesbeamten den Komplex 
und unterhält in dem denkmalgeschützten Gebäude die Aka-
demie für Personenstandswesen.

Blaues Haus
Standort: Schlitzer Straße 10
Erbaut: 1899, Stil/Bauart: Jugendstil
Nutzung: Wohn- und Geschäftshaus
Ortsgeschichtliche Bedeutung als ehemaliges Central-Hotel, 
künstlerische Bedeutung aufgrund der Fassadengliederung der 
Bauornamentik. Das Blaue Haus steht unter Denkmalschutz.

Hotel Deutsches Haus
Standort: Schlitzer Straße 6
Erbaut: um 1890, Stil/Bauart: Jugendstil
Nutzung: Gästehaus
Das Deutsche Haus ist eines der wenigen Häuser dieses Orts-
bereich, das den großen Brand von 1898 überstanden hat.

Rathaus
Standort: Fuldaer Straße 2, Erbaut: 1764
Nutzung: Rathaus der Gemeinde Bad Salzschlirf
Die Fassade des früheren Amtshauses (heute Rathaus) wurde 
im Jahr 1976 renoviert. Heute ist das Rathaus denkmalgeschützt.

Bonifatiusschule
Standort: Fuldaer Straße 4, Erbaut: 1905
Stil/Bauart: Jugendstil, Nutzung: Grundschule
Seit 1980, als die Hauptschule nach Großenlüder verlegt  
wurde, dient die Bonifatiusschule als Grundschule.
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Haus Eldorado
Standort: Bahnhofstraße 32, Erbaut: um 1900 
Stil/Bauart: Jugendstil, Nutzung: Gästehaus, Hotel
Der aufwendige Außenputz im Stil des Historismus verleiht 
dem Gebäude eine architekturhistorische Bedeutung. Das 
Gästehaus Eldorado ist denkmalgeschützt.

Haus Waldeck
Standort: Bahnhofstraße 26
Erbaut: um 1900, Stil/Bauart: Fachwerk mit 
Schmuckhölzern, Nutzung: Evangelisches Altenheim
Das Haus Waldeck wurde vor dem Ersten Weltkrieg erbaut und 
diente als Sanatorium. Mitte der 6oer-Jahre kaufte die Evan-
gelische Landeskirche das Gebäude und gestaltete es zu einem 
Altenwohnheim um. Heute steht es unter Denkmalschutz.

Eisenbahnbrücke
Standort: Angersbacher Weg
Erbaut: 1898, Nutzung: Eisenbahnbrücke
Über die Lauter führt die Eisenbahnbrücke der ehemaligen 
Nebenstrecke Bad Salzschlirf – Schlitz. An einem Pfeiler befin-
det sich eine leere neugotische Ädikula, darüber ein Hinweis 
auf das Errichtungsjahr.

Wasserspiel
Standort: Flußlauf Altefeld
Seit 1981 finden die Wasserspiele am letzten Samstag im 
August statt. Die Freiwillige Feuerwehr Bad Salzschlirf sorgt 
für diese Sinfonie aus Wasser und Licht.

Parkhotel Café
Standort: Bahnhofstraße 12
Erbaut: um 1900, Stil/Bauart: Jugendstil
Nutzung: Hotel, Café
Das Parkhotel steht unter Denkmalschutz. Der Gesamtkom-
plex am Rande des Kurparks besitzt städtebauliche und 
architekturgeschichtliche Bedeutung.

Von Station 
zu Station 
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Die Gewinn-
spiel-Fragen

Villa Montana (großer Rundgang)
Standort: Waldstraße 2, Erbaut: 1902, 
Stil/Bauart: Klassizismus, Nutzung: Wohnhaus
Die Villa wird heute als Wohnhaus genutzt. Sie wurde – wie 
der Badehof – vom Fuldaer Architekten Adam gebaut.

Mariengrotte (großer Rundgang)
Standort: Westhang des Strangelsberges
Erbaut: 1915
Am Bau der Mariengrotte haben 1914/1915 alle Bewohner 
Bad Salzschlirfs unter Pfarrer Große mitgearbeitet. Nach 
Plänen des Franziskanerbruders Maternus entstand im 
ehemaligen Sandsteinbruch eine Nachbildung der Grotte 
von Lourdes, wo 1858 die Gottesmutter erschienen sein 
soll. Eine Madonnenfigur ziert die Grotte.

Restaurant Michelangelo
Standort: Fuldaer Straße 21
Erbaut: um 1900, Stil/Bauart: Klinkerbau
Nutzung: Wohnhaus/Restaurant
Das ortsprägende Gebäude an der Straßenkreuzung 
Fuldaer Straße/Marienstraße/Riedstraße wurde als Hotel 
errichtet und ist heute denkmalgeschützt.

Fachwerkhaus – Villa Gemmel
Standort: Riedstraße 14, Erbaut: um 1900, Stil/Bauart: 
Englischer Jugendstil (arts & crafts), Nutzung: Wohnhaus
Das Wohnhaus steht unter Denkmalschutz und hat 
stilgeschichtliche Bedeutung als seltenes Beispiel für 
den englischen Jugendstil im Landkreis Fulda.

Klinik Tomesa
Standort: Riedstraße 19, Nutzung: Fachklinik für 
Dermatologie, Allergologie, Orthopädie und Rheuma
Im Jahr 1987 wurde die Tomesa-Fachklinik erstmals 
umgebaut und erweitert; 1988 wurde eine Grundrissän-
derung vorgenommen.
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Lindenbaum
Standort: Fuldaer Straße
Alter: schätzungsweise 150 Jahre
Früher waren Lindenbäume Treffpunkte für die Bevölkerung. 
Deswegen standen sie in der Ortsmitte. Vermutlich wurde der 
Lindenbaum während des Baus der Grundschule gepflanzt.

Gasthaus zum Auerhahn
Standort: Fuldaer Straße 6
Erbaut: 1692, Stil/Bauart: Fachwerkbau
Nutzung: Gasthaus
Das Haupthaus des Gasthauses Auerhahn prägt den 
Straßenzug. Eine Inschrift weist auf Baujahr und Erbauer 
(Schmied Andreas Schmidt) hin. Ursprünglich wurde das Ge-
bäude, das unter Denkmalschutz steht, als Schmiede genutzt. 

Malerwinkel: Fachwerkhaus 
Standort: Kirchstraße, Erbaut: um 1800
Stil/Bauart: Fachwerk, Nutzung: Bauernhof
Seit dem Umbau wird das Haus als Wohnhaus genutzt; es 
steht unter Denkmalschutz.

Malerwinkel: Pfarrhaus
Standort: Kirchstraße, Nutzung: Pfarrhaus
Das alte Pfarrhaus wurde 1968 renoviert – 1960 entstanden 
nach Abriss der alten Scheune an dieser Stelle Pfarrsäle.

Malerwinkel: Kirche   
Standort: Kirchstraße 
Erbaut: um 1900, Stil/Bauart: Jugendstil
Im Inneren der Kirche befinden sich holzgeschnitzte Barockal-
täre und eine Kanzel, die aus der Wallfahrtskapelle Kleinhei-
ligkreuz (Kleinlüder) stammen. Die  Kirche, die dem heiligen St. 
Vitus gewidmet ist, steht unter Denkmalschutz.

Welches Heilwasser kommt in der Wandelhalle zum Ausschank? 

Welche Farbe hat das Becken des Brunnens „Männeken Piss“? 

Wo befindet sich eine Ädikula?

Was befindet sich im Haus der Standesbeamten? 

Wer hat das Gasthaus zum Auerhahn erbaut? 

Von Station 
zu Station 

Name und Vorname:

Straße: 

PLZ und Ort:

Telefon:
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Unter den Teilnehmern werden drei Gewinner für je eine 
Zehner-Karte der Aquasalis-Therme ermittelt.


